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Gratulation
den Altersjubilaren

Ortner Heinz
73 Jahre am 01.3.

Fries Wolfram Hans Jacob 
75 Jahre am 02.03.

Steinbacher Eva 
77 Jahre am 02.03.

Lenz Anneliese 
80 Jahre am 03.03.

Wurzer Katharina 
80 Jahre am 03.03.

Steinbacher Hermann 
86 Jahre am 03.03.

Graber Josef 
89 Jahre am 03.03.

Treichl Matthias 
79 Jahre am 04.03.

Kaufmann Herbert
71 Jahre am 05.03.

Brandl Walter
72 Jahre am 05.03.

Niederacher Elisabeth
72 Jahre am 05.03.

Niederacher Maria 
80 Jahre am 06.03.

Kranz Heinrich 
83 Jahre am 06.03.

Horngacher Peter
73 Jahre am 09.03.

Niederacher Johann 
87 Jahre am 09.03.

Eisenmann Michael 
74 Jahre am 10.03.

Stolzlechner Theresia
73 Jahre am 13.03.

Krall Nikolaus
71 Jahre am 13.03.

Stolzlechner Friedrich 
74 Jahre am 15.03.

Höger Katharina
75 Jahre am 15.03.

Schug Maria
70 Jahre am 16.03.

Hussl Maria 
78 Jahre am 17.03.

Strasser Matthias 
89 Jahre am 18.03.

Hendrich Kurt 
74 Jahre am 19.03.

Gruber Josef 
86 Jahre am 19.03.

Gehrke Ursula
73 Jahre am 20.3.

Eisenmann Johann 
76 Jahre am 21.03.
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Wie seit altersher üblich wird von Jung und Alt mit dem Faschingsbrauchtum dem Winter
närrisch ausgelassen Paroli geboten. Einst sollten mit farbenprächtiger Maskerade und un-
terhaltsamem Klamauk die bösen Geister vertrieben werden, in den vergangenen Jahrzehnten
haben legendäre Veranstaltungen wie der traditionelle Ski- & Maskenball, der Faschingsge-
sang oder ein attraktiver Faschingsumzug die gesellschaftlichen Höhepunkte gebildet.

Söller Maschgara-Umzug 1998



Mit dem Aschermittwoch beginnt am 6. März wieder die
Fastenzeit. Sie ist eine große Chance für uns. Die Bäuerinnen
bieten eine Fastenwoche an, andere haben sich vorgenom-
men, in dieser Zeit weniger und bewusster zu essen und auf
Genussmittel zu verzichten. Das entschlackt den Körper,
stärkt die Gesundheit und bringt Lebensfreude.
Auch Geist und Seele möchten in dieser Zeit gestärkt und
von Ballast befreit werden. Dazu ein paar Gedanken des
Theologen und Therapeuten Uwe Böschemeyer aus seinem
neuen Buch „Von den hellen Farben der Seele“:

Wir laden herzlich zum Besuch der vielen Angebote der Pfarre ein und wünschen eine
gute Fastenzeit: Adam Zasada, Pfarrprovisor und Sepp Mitterer, PGR-Obmann

Freitag – 01.März 2019
19.00 Uhr im PZ 
Weltgebetstag 

ASCHERMITTWOCH
Mittwoch - 06. März 2019

07.50 Uhr Hl. Messe für VS
mit Aschenkreuzauflegung

08.45 Uhr WOGO für NMS
mit Aschenkreuzauflegung

19.00 Uhr Abendmesse mit
Aschenkreuzauflegung

Samstag – 16. März 2019
EWIGE ANBETUNG von
17.00 – 19.00 Uhr 

Dienstag – 19. März 2019
Josefitag
10.00 Uhr Festgottesdienst

Sonntag -24. März 2019
10.00 Uhr im PZ
Eltern-Kleinkinder-Kirche

Mittwoch – 27. März 2019
14.00 Uhr Gottesdienst mit
Krankensalbung – als Stär-
kung für Leib und Seele
anschl. Kaffee im PZ

Freitag – 29. März 2019
FASTENSUPPENESSEN
organisiert von der kfb Söll
von 11.00 – 14.00 Uhr im PZ
Betriebe, Familien, Einzelne –
alle sind herzlich eingeladen
zum Suppenessen und eine
entsprechende Fastenspende
zu geben.

Samstag – 30. März 2019
14.00 – 17.30 Workshop
für Firmlinge mit dem PGR
im PZ

Sonntag
Samstag
Samstag
Sonntag
Sonntag
Samstag

03. März
23. März
13. April
28. April
12. Mai
15. Juni

11.00

14.00

14.00

11.00

11.00

14.00

TAUFTERMINE

Pfarrkanzlei  
� Tel. 5308

Geöffnet
Montag - Freitag
von 08.00  -  12.00 Uhr

Pfr. Adam ist in dringenden 
Fällen wie Todesfall oder 

schwerer  Erkrankung 
erreichbar unter  

0676 / 87466306

Pfr. Adam macht an jedem 
ersten Freitag im Monat 

(Herz-Jesu-Freitag) 
Krankenbesuche 

mit Kommunionspendung. 
Wer dies wünscht, möge sich im

Pfarrbüro melden

Homepage der Pfarre Söll
pfarre-soell.kirchen.net

KREUZWEG-ANDACHTEN 
Freitag – 15., 22.  u. 29. März um 15.00 Uhr in der Kirche
Freitag – 12. April um 15.00 Uhr in der Kirche
Freitag – 05. April um 18.30 Uhr Kreuzweg zur Lengaukapelle
Freitag – 19. April um 15.00 Uhr Kreuzwegandacht für Kinder 

mit Kreuzverehrung in der Kirche    
– bitte eine Blume mitbringen

CARITAS-HAUSSAMMLUNG 2019
In diesem Monat wird traditionell immer die Caritas-Haus-
sammlung durchgeführt. 
Die Haussammler verdienen sich eine wohlwollende Auf-
nahme, weil sie sich in den Dienst der guten Sache stellen
und das Geld, das Sie geben, ganz notwendig für soziale Pro-
jekte in der Diözese und in der Pfarre (40% des Sammeler-
gebnisses bleiben in der Pfarre) gebraucht wird.

Allen schon jetzt ein herzliches Vergelt´s Gott 
für die Spende.

Fastenzeit – auf die hellen Farben der Seele schauen

„Bis ins hohe Alter geht es im Leben um Erneue-
rung, Entwicklung und Wandlung. Die Frage ist, ob
ich mein Leben überhaupt ändern will, ob ich ja
sage zu dem, was auf mich zukommt, ob ich be-
greife, dass nicht so sehr die Umstände mein Leben
bestimmen, sondern das, was ich daraus mache.
In der Brust jedes Menschen wohnen zwei Seelen –
die hellen und die dunklen Farben der Seele. Das
Negative drängt sich von selbst auf, das Gute müs-
sen wir suchen. Zu jeder Zeit steht es dem Men-
schen offen, sich für die helle Seite zu entscheiden,
die helle Seite zu „füttern“.“

Wo finden wir Futter für die helle Seite? Wenn wir
das Konsumieren der Negativnachrichten in den Me-
dien zurückschrauben und das Augenmerk auf das
Positive richten, entdecken wir so viel Gutes, das ohne

Lärm und Aufsehen aus Liebe geschieht. Eine tibeti-
sche Weisheit lautet: „Ein Baum, der fällt, macht mehr
Krach als ein ganzer Wald, der wächst.“ Die Medien
lenken unsere Wahrnehmung auf die fallenden
Bäume und wir übersehen dabei, was alles wächst
an Gutem. Diese Negativströmung kann unsere Seele
krank machen. Zu Beginn der Fastenzeit hören wir
aus der Bibel: 

„Kehrt um, denn das Himmel- 
reich ist nahe!“ 

Dieses Umkehren kann bedeuten, die helle Seite der
Seele zu füttern, selbst Gutes zu tun und die Welt ein
bisschen heller zu machen. Dann kann es sein, dass
wir im Alltag immer wieder ein Stück vom Himmel
erleben. (sm)



Vergelt´sgott 
für langjährigen 
Mesnerdienst
Aus der Laudatio von PKR-Ob-
mann Johann Schellhorn: 
“Es freut mich, dass ich zwei be-
sonders engagierten Söllern im
Namen der Pfarre Vergelt´s Gott
sagen darf.
Kathi und Engelbert Wurzer
haben mit 31.12.2018 ihren of-
fiziellen Mesnerdienst beendet. 
Schon als Schulbub hat der En-
gelbert fleißig in der Kirche mit-
geholfen. Er hat Kirchturm ge-
putzt, die Glocken geläutet und
viele andere Arbeiten verrichtet.
Seit insgesamt 38 Jahren war die
Kirche seine zweite Heimat. Hin-
ter einem fleißigen Mesner steht
natürlich eine ebenso fleißige
Mesnerin, denn er wurde von sei-
ner Frau Kathi 25 Jahre tatkräftig
bei der Kirchenarbeit unterstützt. 
Die beiden waren ein eingespiel-
tes Mesnerteam und jeder hatte
für bestimmte Aufgaben sein be-
sonderes Augenmerk gelegt.
Zum Beispiel hat Kathi, als ehe-

malige Geschäftsfrau, geschaut,
dass das “Kerzengeschäft" läuft.
Sie kennt die Kirchengeschichte
so gut wie kaum einer in Söll und
hat daher unzählige Führungen
gemacht und macht sie auch
hoffentlich immer noch. 

Dem Engelbert war wichtig, dass
das Geläute richtig funktioniert,
der Christbaum ja nicht zu klein
ist und die Kerzen am Hochaltar

punktgenau platziert sind. 
Ein besonderes Anliegen war
ihnen das Wetterläuten. Mit
ihrem Geläut habt ihr dem Dorf
mit Sicherheit schwerere Unwet-
ter erspart. 

Kathi und Engelbert ist es zu ver-
danken, dass wir in so einer schö-
nen und gepflegten Kirche ge-
meinsam feiern dürfen. Mit
enorm viel Herzblut haben sie an

Sonn- und Feiertagen, bei Hoch-
zeiten, Taufen, Begräbnissen,....
genauest und absolut verlässlich
darauf geschaut, dass der
"Laden" läuft. 

Ihr seid aus dem Kirchenleben gar
nicht mehr wegzudenken und
deshalb sind wir froh, dass wir bei
euch - trotz Pensionierung - an-
läuten dürfen, wenn wir Rat und
Hilfe brauchen.” ©pfarre_söll
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Feyersinger Stefan 
79 Jahre am 23.03.

Greil Josef 
80 Jahre am 25.03.

Gruber llse 
76 Jahre am 26.03.

Laihartinger Georg 
78 Jahre am 26.03.

Bindhammer lrene 
81 Jahre am 26.03. 

Widauer Johann 
84 Jahre am 27.03.

Schnellrieder Lieselotte 
82 Jahre am 28.03.

Schwabl Roswitha
72 Jahre am 29.03.

Eder Josef
70 Jahre am 30.03. 

Hörl Georg
73 Jahre am 30.3.

Hörl Georg 
77 Jahre am 30.03.

Gruber Christine 
75 Jahre am 31.03.

Bichler Anna 
86 Jahre am 31.03.

Gfäller Josef 
95 Jahre am 31.03.

Zum Ausklang des Abendgottesdienstes zu Lichtmess (am 2.2.) verabschiedete die Pfarre die beiden
Mesnerleute mit herzlichem Geleitwort in den wohlverdienten Ruhestand. Für das engagierte Mes-
nerehepaar gab es nette Ehrengeschenke und “Standing Ovationes” durch die Messbesucher. 

NEUES SCHINDELDACH 
FÜR ARMENSEELEN-KAPELLE
Beim Denkmal "Arme Seelen", das zur Pfarr-
kirche gehört, musste das desolat gewordene
Dach neu eingedeckt werden.
Das “Armen Seelen Denkmal” prägt zusammen 
mit der Kriegerkapelle den imposanten Aufgang
zur Söller Pfarrkirche ganz besonders und ver-
weist mit dem vergitterten Totenschrein auf die 
Vergänglichkeit allen Lebens, aber mit dem 
Fresko des Tiroler Künstlers Wolfram Köberl auch 
auf die Erlösung “aller armen Seelen”. Die letzte 
größere Restaurierung war im Jahre 1984, als 
zum Gedenkjahr “175 Jahre Tiroler Freiheits-
kampf” markanten Kulturdenkmälern die Auf-
merksamkeit als restaurative Projekte von 
Gemeinden und Pfarren gewidmet wurde.

Die Kosten für die Eindeckung mit Schindeln, 
für die Spenglerarbeiten und die Instandsetzung
und Vergoldung der Spitze betragen € 4.161,54.

Fotos ©pfarre_söll
Sepp Mitterer



Was machst du am ersten Freitag im März?
Vielleicht feierst du mit der weltweit größten 
ökumenischen Bewegung den 

WELTGEBETSTAG DER FRAUEN.
Um allen Missverständnissen vorzubeugen: 
Der Tag wurde zwar ökumenisch von slowenischen 
Frauen vorbereitet, aber eingeladen sind ALLE – 
Frauen, Männer, Jugendliche aller christlichen Kirchen.

Zeigen wir unser Interesse an unserem schönen 
Nachbarland SLOWENIEN

und unsere Solidarität mit den benachteiligten 
slowenischen Frauen.

Motto des Abends:

KOMMT, ALLES IST BEREIT! 
(Lk 14, 15-24)

am Freitag, 1. März 2019, 
um 19 Uhr im Pfarrsaal Söll.

Frauen des PGR  mit  PA Anni Laireiter und der rhythmische Chor gestalten die Feier

Söller Akzente4

2./3. März 2019
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

9./10. März  2019
Dr. Bado Alexandra
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

16./17. März 2019
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

23./24. März 2019
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

30./31. März 2019
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Angaben wie immer ohne Gewähr !

Ärztlicher Notdienst 
März 2019

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

März 2019
Ab Montag - 25. Februar 2019
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 4. März 2019
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 8. März 2019 
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 15. März 2019
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 22. März 2019   
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag -  29.März 2019  
bis 04. April 2019 
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Angaben wie immer ohne Gewähr !

ÖFFNUNGSZE ITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

The funny SAPROBOTS sind wieder Vizestaatsmeister!

Die weite Anreise nach Bad Radkersburg hat sich gelohnt! Die 18 besten Mannschaften von den sechs
Regionalbewerben in Österreich traten beim Semifinale Austria an und versuchten die beste Leistung
abzurufen. Bei spannenden Robotgames, in denen die Roboter bei allen Teams ihre Tücken zeigten,
konnten sich die funny SAPROBOTS im Finale mit zwei grandiosen Runden gegen die Konkurrenz durch-
setzen und den Pokal für sich entscheiden. Auch im Robotdesign überzeugten sie mit der ausgezeich-
neten Programmierung die Jury und wurden als beste Mannschaft bewertet. Insgesamt erreichten sie
mit dem Teambewerb (5. Platz) und der Forschungspräsentation (5. Platz) den 2. Gesamtrang hinter den
B-Robots der HTL Bulme Graz.
Voller Freude bereiten sich die funny SAPROBOTS schon wieder auf das Zentraleuropäische Finale
Ende März in Bregenz vor, bei dem die besten 27 Mannschaften aus sieben Ländern antreten
werden.  Die Coaches Peter Koller, Dietmar Lackner, Carmen Bichler und Anna Gräber sind mäch-
tig stolz auf ihr Team!                                                                                   ©nms_söll-scheffau.ag



5März 2019

Die Gemeinde Söll

Notariatstag
13. März 2019

16.30 - 17.30
im Gemeindeamt

Dr. Pius Petzer
öffentlicher Notar

Tel.: 05372 / 711 76
pius.petzer@notar.at
www.notar-petzer.at

Die Rechts-
auskünfte
der Notare
zu notariel-
len Themen

sind kostenlos und verstehen
sich als Bürgerservice der No-
tare.

Der Notar gibt Rat und Auskunft
zu allen notariellen Themen, ins-
besondere zu Erbschaftsangele-
genheiten, Testamenten und in
Grundstückssachen (Schenkung,
Übergabe, Kauf, Tausch, Wohnungs-
eigentumsverträge, Steuern) sowie
in Gesellschaftssachen. 

infor
miert
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Redaktionsschluss  
für April 2019

12. März 2019 

Die langjährigen Sprengelperlen Bärbl, Anni und Resi
verabschieden sich in den wohlverdienten Ruhestand

Am Freitag, dem 8. Februar fand im Aktivhotel
Hochfilzer in Ellmau die offizielle Ruhestand-
Abschiedsfeier von drei langjährigen Mitarbei-
terinnen statt. Anni, Bärbl und Resi blicken auf
viele Jahre im Sprengel Söllandl zurück: 
Barbara Hauser war seit 2006 als Geschäftsführe-
rin des Gesundheit- und Sozialsprengels Söllandl
tätig und verabschiedete sich mit Dezember 2018
in ihren wohlverdienten Ruhestand. Bärbl‘s Zeit
beim Sprengel ist jedoch nicht gezählt – sie bleibt
uns als Schriftführerin im Vorstand weiterhin er-
halten.

Resi Horngacher war Gründungsmitglied des Ver-
eins und somit mit dem Sprengel seit erster Stunde
eng verbunden: Resi ist zwar seit Ende 2017 aus

dem aktiven Berufsleben ausgeschieden, blieb
aber dem Vorstand bis zu der Neuwahl im Herbst
2018 treu. Ehrenamtlich steht sie als Hospizbeglei-
tung dem Sprengel aber weiterhin zur Verfügung.  

Auch Anni Gruber war nur wenige Monate nach
der offiziellen Vereinsgründung 1994 als Mitarbei-
terin für den Hauswirtschaftsdienst eingetreten.
Für Anni beginnt mit Ende Februar 2019 ein neuer
Lebensabschnitt im Ruhestand. 

Der Sprengel Söllandl mit Mitarbeitern, Vor-
stand und Ausschuss möchte sich auf diesem
Wege noch einmal bei Bärbl, Resi und Anni für
das langjährige Engagement und die gemein-
same Zeit bedanken.      ©sprengel_söllandl_ram

Die 3 Sprengelperlen im Ehrenspalier von Obm. Josef Zott und Geschäftsführerin Laila Wagner



Dabei sein ist alles.
Da es die Schneelage in die-
sem Jahr erlaubte, scheute der
Kindergarten keine Mühen
und veranstaltete wieder ein
Schirennen beim Mühlbichl.
Bei traumhaften Kaiserwetter
fanden sich viele Zuschauer,
am Streckenrand ein, um die
kleinen Rennläufer anzufeuern

Nachdem alle Starter unfallfrei
und mit großer Begeisterung
ans Ziel kamen, konnten sich
alle bei einer Jause mit Punsch
stärken.

Die Nichtschifahrer durften das
Rennen mit den Rutschtellern
hautnah miterleben.
Die Preisverteilung fand am
nächsten Tag im Kindergarten 

statt, wo vom ersten bis zum
letzten Platz alle groß gefeiert
wurden und sich über Medail-
len u. kleine Sachpreise freuen 

Ein besonderer Dank gilt
allen, die uns unterstützten: 
WSV, Bauhof Söll, TVB Söll,
Raiffeisenbank Söll, Herbert,
und die vielen begeisterten El-
tern und Großeltern. ©kg/cho
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Kindergarten-Ski-WM
am Monte Mühlbichl 

Im Bild: Die Sieger der “Herrenklasse” Im Bild unten rechts: Die Ge-
winnerinnen der “Damenklasse”

Fotos ©kg_soell

Wir danken Euch allen von ganzem Herzen für die große Anteilnahme 
und die vielen Zeichen der Verbundenheit und der Wertschätzung.

Michael Feyersinger

Unser besonderer Dank gilt:
•  Herrn Pfarrer Adam Zasada, den Ministranten und Frau Marianne Hild für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
•  der Bundesmusikkapelle Söll und dem Kirchenchor Söll für die feierliche musikalische Umrahmung,
•  seinen Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Söll, den Sargträgern und dem Kreuzlträger für das letzte Geleit,
•  dem Vorbeter Herrn Alois Sillaber,
•  für die Kranz- und Kerzenspenden und das Entzünden der Gedenkkerzen im Internet sowie 

für die Spenden an den Sozialsprengel Söllandl,
•  dem Notarztteam Kufstein und dem Roten Kreuz,
•  Herrn Hans Kaufmann für die perfekte Organisation und
•  der Bestattung Linser.

Wir sagen allen ein herzliches „DANKE” für die zahlreiche Beteiligung am Rosenkranz und an der Beerdigung.

Söll, im Februar 2019                                                                                                                              Die Trauerfamilien

* 26.01.1927     + 06.01.2019

Danke



7März 2019

Für langjährige Mitgliedschaft vor den Vorhang gebeten: 10 Jahre: Victoria Angerer und Magdalena
Treichl; 30 Jahre: Kurt und Katharina Hendrich, Justa Kogler und Kathi Somogyi samt Gratulation durch
UTV-Obmann Walter Gasser, Vizebürgermeister Wolfgang Knabl und TV-Obmann Manfred Obwaller.

Trachtenverein “Letztes Aufgebot 1809 Söllandl”
blickt auf ein bewegtes Vereinsjahr zurück

Nach gutem alten Brauch be-
suchten die Mitglieder des TV
Söll “Letztes Aufgebot 1809 -
Söllandl” zum Auftakt der tradi-
tionellen JHV den samstäglichen
Abendgottesdienst, der mit dem
“Tanz zum Gebet” einen beson-
ders ansprechenden Auftakt u.
mit der Rhythmischen Gruppe
die musikalische Umrahmung
erfuhr.Das besondere Gedenken
galt den im abgelaufenen Jahr
verstorbenen Mitgliedern, Ger-
traud Treichl und Andreas Gru-
ber.
Nach dem Wechsel in das Ver-
einslokal im SVS-Zentrum eröff-
nete Obmann Obwaller die 59.
JHV mit der Begrüßung seiner
stattlichen Schar an Mitgliedern
und der Ehrengäste ua. Vizebgm
Wolfgang Knabl seitens der Ge-
meinde und den Obmann des

Unterinntaler Trachtenverban-
des, Walter Gasser. Danach er-
folgte ein informativer Rückblick
auf die zahlreichen Aktivitäten
des abgelaufenen Vereinsjahres
für das Maria Pletzer das Doku-
mentarische, Michael Sillaber die
solide Kassegebarung vorlegten
Mit langer Liste wurde bekundet
welch buchstäblich tragende Rol
le das “Letztes Aufgebot 1809 -
Söllandl” im örtlichen wie regio-
nalen Trachtenwesen inne hat:
Neben den Ausrückungen bei
den kirchlichen Anlässen wie
Fronleichnam, Brandstadlmesse
und Erntedank sowie den jährli-
chen Höhepunkten wie Gauder-
fest (mit 52 Aktiven), Kaiserfest
in Kufstein, Blasmusikfestival in
Ellmau zählten das Gründungs-
fest der Josef Rainer Schützen-
kompanie am 26.Aug.2018, die

Goldene Hochzeit ihres Ehren-
obmannes Hans Obwaller mit
Gattin Anni sowie die Teilnahme
am UTV-Verbandsfest in West-
endorf zu den besonderen Hö-
hepunkten des Jahres.
Großen Applaus erntete Mag-
dalena Treichl für ihren humor-
geladenen wie überzeugenden
Rückblick auf die erbrachte För-
derung des Nachwuchses von
29 Kindern und den Auftritten
der Plattlergruppe unter der mu-
sikalischen Leitung von Marco
Ungericht.
Auch von sportlichen Aktivitäten
wie Teilnahmen an der traditio-
nellen Dorfmeisterschaft, beim
Wandertag, beim Vereinsschie-
ßen etc. wusste man sich mehr
oder minder “siegessicher “.
Die finanziellen Reserven wer-
den im Fleiß beim Dorffest, mit

dem Zsåmmkemma-Standl und
dem stets gut besuchten Früh-
schoppen im September erar-
beitet. Mit Stolz wurden die 47
Aktivitäten der “Sturmmann-
schaft” und die 31 Ausrückun-
gen der Plattler und Trachtler-
kinder zur Kenntnis genommen.

Nach der Ehrung gab es einen
Ausblick ins begonnene Jahr, in
dem mit den obligaten Teilnah-
men beim Gauderfest, Verbands
fest (Kitzbühel) ua. vor allem das
Bezirksmusikfest u. der Landes-
wandertag in Söll die lokalen
Highlights bilden werden.
In seinem Grußwort würdigte
UTV-Obm.Walter Gasser das ak-
tive Vereinsleben der Trachtler
mit der gebührenden Anerken-
nung und dankte allen für ihren
großartigen Einsatz.

Nach dem gewohnt tradi-
tionellen Kirchgang traf sich
der Trachtenverein Söll am
Samstag,dem 26. Jänner´19
im Vereinslokal zur 59. Jah-
reshauptversammlung, um
ein bewegtes Jahr 2018 Re-
vue passieren zu lassen, ver-
diente Mitglieder zu ehren
und dem Vorstand für die
gediegene Führungsarbeit,
Kassagebarung und Nach-
wuchsförderung zu danken.
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Herzliche Gratulation
zum 90. Geburtstag

Kürzlich stellten sich Pfarrer Adam Zasada und Bgm. Alois Hornga-
cher im Altenwohnheim Söllandl ein, um Frau Katharina Holzer zum
90. Geburtstag zu gratulieren und die obligaten Ehrengeschenke
zu überreichen.

Anlässlich einer netten Kaf-
fee- und Kuchentafel wurde
Ende Jänner im Altenwohn-
heim Scheffau der 90. Ge-
burtstag von Frau Katharina
Holzer gefeiert. In der kleinen
Runde waren als prominente
Gratulanten Pfarrer Adam Za-
sada und Bgm. Alois Hornga-
cher angetreten, um der Jubi-
larin die Glückwünsche ihrer
Pfarre und Heimatgemeinde
zu überbringen. Namens des
Hauses waren Heimleiter Tho-
mas Einwaller und AWH-Ob-
mann Ing. Wolfgang Knabl
anwesend.
Bald wurde in Erinnerungen
an die Kindheit und Jugend-
zeit der Jubilarin am Brom-
berg gekramt, wo fleißigst

und viel mitgearbeitet und ein
langer Schulweg in Kauf ge-
nommen werden musste.
Mit der Heirat 1952 wech-
selte sie zum Achleitberg und
gemeinsam mit ihrem Mann
Hans pflegte sie das “Sonnlei-
ten”-Anwesen mit viel Freude
Einsatz und Geschick. Sie war
vielseitig begabt: Die grobe
Stützmauer nebst dem Hof
wurde mit einem blühenden
Arrangement behübscht, die
ruhigeren Zeiten wurden zum
“Doggeln machen” genutzt,
die reißenden Absatz fanden.
Nun genießt sie im regionalen
Altenwohnheim ihren wohl
verdienten Lebensabend, zu
dem Akzente Gesundheit und
Wohlergehen wünschen. 

Alles Gute
zum 85. Geburtstag

Am 24. Jänner besuchten Pfarrer Adam Zasada und Bürgermeister
Alois Horngacher Frau Mayer Gertraud, um ihr die Glückwünsche
von Gemeinde und Pfarre zu überbringen und sie mit netten Auf-
merksamkeiten zu überraschen.

In gewohnt guter Laune und
sichtbar jugendlicher Frische
wurden die zwei prominenten
Gratulanten empfangen und
zur liebevoll arrangierten Café-
tafel willkommen geheißen.
Nachdem die Glückwünsche
namens von Pfarre und Ge-
meinde überbracht waren, er-
laubte das Geburtstagskind
einen kleinen   Einblick auf ver
gangene Zeiten: 
Als besondere Meilensteine
wurden die Hochzeit mit ih-
rem Gatten Sepp erwähnt,mit
dem sie zwei Söhne großge-
zogen hat. Mit viel Einsatz
und Eigenleistung haben sie
in der Gänsleit ihr 1. Haus er-
richtet, in dem sie eine gut
frequentierte Schneiderei be-

trieben. Wer einst eine mo-
disch geschnittene Schihose
tragen wollte, bestellte sie bei
Sepp oder Traudi,um auf Sölls
Pisten bestehen zu können.
Aber auch allgemein gab sich
die Jubilarin immer sportlich
und agil: sie nützte den Win-
ter für flotte Pistenschwünge,
den Sommer für ausgiebige
Wanderungen über Stock u.
Stein und schloss sich gerne
dem Wanderprogramm der
heimischen Vereine an, um
gute Kontakte zu pflegen und
ihre bewunderswerte Fitness
zu erhalten. Neben ihrer Für-
sorge um ihr Haus Nr. 2 am
Sonnbichl erfreut sie nunmehr
Enkerl und Urenkerl mit unter-
haltsamen Aktivitäten.

Wegen Rückkehr nach Söll suche ich 
für mich und meine Katze

eine  2/3 Zimmerwohnung 
ab April 2019

kurz- oder längerfristig zu mieten

Angebote an :
Pauline Kroes

Tel: +31 646519789
Mail : paulinekroes@xs4all.nl

Einladung 
zur

Jahreshaupt-
versammlung

am Samstag, den 9. März 2019 
um 13.30 Uhr im Saal  des Gasthofes Post in Söll.

Das Beisammensein wird mit der Einladung zu Kaffee und 
Kuchen seinen traditionellen Ausklang finden.

Auf eine zahlreiche Beteiligung freut sich der Vorstand
Obm. Hans Achrainer e.h.
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Tel. 0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at
E-mail: soell@bibliotheken.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr

Unsere aktuellen 
Thementische:

• Jahresrückblick   
über die Bestseller 
des Jahres 2018!

• Bücher passend  
zum Thema 

„Erstkommunion“

Informationen über 
Neuzugänge unter:
www.soell.bvoe.at

Am 20.1.2019. war die Josef-Rainer-Schützenkompanie Söll zur 1. Jahreshauptversammlung “einge-
rückt” bei der ob der zahlreichen Höhepunkte, medial gerühmter Auftritte und vorbildlicher Kamerad-
schaftspflege ein beeindruckendes Resümee gezogen und die Vereinsführung von höchster Stelle mit
gebührender Anerkennung bedacht wurde. Großer Beifall wurde den fünf neuen Mitgliedern gespen-
det, die sich im Spalier von Obm.Hans Ager und Hptm. Harald Treichl in den Akzenten vorstellen: v.l.n.r.

Angerer Anton,Maier Peter,Koller Sebastian,Wohlschlager Alex und Reinwand Hannes (nicht auf dem Bild)

Brandstadl5er – DAS RENNEN
Samstag - 23. März 2019 um 9.30 Uhr am Berg!
Bereits zum 5. Mal findet der spektakuläre Riesentorlauf der 5 Steilhänge in der Skiwelt
Scheffau am Wilden Kaiser statt. Gib dir den wilden Ritt und die einzigartige Gelegenheit,
dich mit echten Rennprofis zu messen! 
Ein Fünf Sterne-Rennen von Weltcupdistanz auf 1,25 Km Strecke und 391 Höhenmetern
gilt es zu meistern – ganz klar eine Herausforderung, dabei offen für alle Skifahrer ab 16
Jahren – eben Burschen und Madln, die fest auf die Brett‘ln stehen. 2018 halten Romed
Baumann und Hannah Wechselberger die Brandstadl5er Trophäen in der Hand. Das 5er
Team aus Kelchsau holt sich den Mannschaftssieg und brilliert mit außerordentlichen Leis-
tungen. 
Sei auch du mit dabei und nutze die Chance bei der Mega Tombola einen Preis zu
gewinnen. Außerdem gibt es im Startbereich für jeden die kostenlose Möglichkeit,
Skimodelle von Top Ski-Firmen zu testen.

Steil. Schnell. Sauguat.  Komm und bring deine Freunde gleich mit! 
Der Brandstadl5er ist jetzt schon Kult. Die Party danach ist ein Hammer.

Jetzt anmelden: 
brandstadl5er.scheffau.net 

facebook: 
Brandstadl5er



5 Jahre Söll
Mr. Lund Oskar and Mr.
Lund Axel Untergebracht bei 
Goldberger Barbara

Familie Störkmann Vera &
Ulrich mit Richard, Benedikt
und Philipp Untergebracht bei
Ferienbauernhof Niedermühl-
bichler

Familie Vollmeier Ines & Max
mit Maximilian
Untergebracht bei Obwaller Rosi

Herr Werthmann Christoph
Untergebracht bei Obwaller Rosi

Mrs. Denisova Svetlana &
Mr. Panov Vladimir Unterge-
bracht bei Appartement Herold

Frau Bruns Sarah & Hr.
Ditsch Tim Untergebracht bei 
Appartement Herold

Family O´Keeffe Michelle &
Graham Mark Untergebracht
bei Appartement Herold

10 Jahre Söll 

Herr Molitor Noah Unterge-
bracht bei Bauernhof Knolln

Herr Liehner Untergebracht bei
Bauernhof Knolln

Familie Lienert Karin & Win-
fried Untergebracht bei Dorf-
appartments

Familie Kaubisch Andrea &
Martin mit Pia u. Niko Unter-
gebracht bei Pirchmoser Elisabeth

Familie Kümmel Tanja & Ha
rald mit Fiona und Milan Un-
tergebracht beim Strasserhof

Herr De Groot This Unterge-
bracht bei Pension Mitterer

Familie Overmann Ivonnne &
Peter mit Julia & Sandra
Untergebracht bei Ferienbauern-
hof Niedermühlbichler

Frau Häfner Regina
Untergebracht bei Ortner Maria

Familie Eismann Michelle &
Ronald 
Untergebracht bei Haus Mary

Mr. Leon Harrison  Unterge-
bracht bei Gästehaus Maximilian

Herr Kolenberg Marco 
Untergebracht bei Feyersinger
Anneliese

Mrs. Peerdeman Laura Unter-
gebracht bei Feyersinger Anne-
liese

Family Elliott-Dew Georgina
& Richard mit Ben & Harvey
Untergebracht bei Landhaus
Strasser

15 Jahre Söll 

Mrs. Seal Sarah
Untergebracht bei Hotel Postwirt

Family Mannell Carolyn & Ni-
cholas
Untergebracht bei Haus St. Jakob

Mr. Breheney Liam
Untergerbacht bei Hotel Postwirt

Herr Wielage Werner
Untergebracht bei Haus Mitterer

Herr Spenthof Peter
Untergebracht bei Haus Mitterer

Herr Saatkamp Reiner
Untergebracht bei Haus Mitterer

Familie Terinde Margret &
Dieter
Untergebracht bei Haus Mitterer

Mrs. Talmage Nicola Unterge-
bracht bei Pension Raffeiner

Family Nilsson Ann Christine
& Lars Untergebracht bei Gäste-
haus Sillaber

Familie Eisele Tuyet Anh &
Jörg
Untergebracht bei Haus Mitterer

Mr. Stephen Harrison Unter-
gebracht bei Gästehaus Maximi-
lian
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Dank und Anerkennung unseren treuen Gästen

Mit großer Freude geben Tourismusverband und Vermieter bekannt, dass zahlreiche Stammgäste
wieder ein rundes Urlaubsjubiläum feiern und anlässlich von Ehrungen am 02.01.2019, am
09.01.2019, 16.01.2019, 23.01.2019 und am 30.01.2019 die gebührenden Urkunden und Eh-
rungsgeschenke überreicht bekamen.

Ehrung am 23.01.2019Ehrung am 09.01.2019

Ehrung am 02.01.2019



20 Jahre Söll 

Mrs. Seal Elizabeth
Untergebracht bei Hotel Postwirt

Mr. John Ekman
Unterbracht bei Bichlhof Söll

Familie Brosius Sabine & Olaf
Untergebracht bei Obermoser
Maria

Herr Veldman Alex  Unterge-
bracht bei Feyersinger Anneliese

25 Jahre Söll 
Mr. Bookless David Unter-
gebracht bei Hotel Postwirt

Mr. Richardson Gerald 
Untergebracht bei Maria Reiter

Mrs. Morris Ann
Untergebracht bei Maria Reiter

Mrs. Butler Jennifer
Unterbracht bei Hotel Tyrol

30 Jahre Söll 

Herr De Groot Michel Un-
tergebracht bei Pension Mitte-
rer

Mr. Tullett Dean
Untergebracht bei Maria Reiter

Family Laczko Liv & Attila
Untergebracht bei Gästehaus
Sillaber

40 Jahre Söll 

Frau De Groot Jaqueline
Untergebracht bei Pension 
Mitterer

Mr. Jordan Martin Unter-
gebracht bei Obwaller Anni

Mrs. Dorte Mogensen
Untergebracht bei 
Rosi Obwaller
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Nächtigungszahlen
Jänner 2019

18   109.726   
19   115.253

18     45.260
19     42.713

18     45.038 
19     41.989

18     89.154 
19     87.222

18   289.178
19   287.177

Ellmau
5,0%

Going
- 5,6%

Scheffau
- 7,3%

Söll
- 2,4%

Gesamt
- 0,9%

Alle Angaben ohne Gewähr

Ehrung am 30.01.2019

Ehrung am 16.01.2019

Dank und 

Anerkennung 

den t�euen Gästen
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In seinen letzten Wochen haben wir hervorragende medizinische Unterstützung, 
einfühlsame Worte sowie kompetente und zugleich herzliche Begleitung erleben dürfen.
Besonders danken wir dafür Dr. Alexandra Bado und dem mobilen Palliativ-Team Kufstein.

Es war überwältigend, in welcher wundervollen Art diese dennoch traurige Beerdigung ausgerichtet wurde.

• Wir bedanken uns bei der Feuerwehr Söll sowie allen mitwirkenden Feuerwehren und Funktionären aus 
ganz Tirol, Landkreis Rosenheim, Fürstenfeld Bruck sowie Mammendorf (Partnerfeuerwehr von Söll).
Die Kameraden haben mit Fahnen und ihrem Geleit unseren lieben Wast besondere Wertschätzung und  
Würde auf seinem letzten Weg geschenkt.

• Herzlichen Dank der BMK Söll, sie hat der ganzen Feierlichkeit den passenden Rahmen gegeben.
• Organist und Freund Manfred Zott gilt ebenso ein herzlicher Dank!

Weiteres bedanken wir uns recht herzlich bei:

• Pfarrer Josef Goßner, den Mesnerleuten und den Ministranten für die feierliche Messegestaltung 
• Pfarrer Mag. Adam Zasada für seine geistliche Unterstützung bei seinen Hausbesuchen
• der Gemeinde Söll und speziell Hr. Johann Kaufmann, für die Unterstützung bei der Organisation  

und Abwicklung des Einzugs sowie den Schneeräumarbeiten am Friedhof. 
• Sepp Mitterer für den liebenswert formulierten Lebenslauf 
• Maria Höretzeder und Peter Salvenmoser für die ergreifenden Texte, Fürbitten und die Lesung 
• Sozialsprengel Sölllandl für die rasche und unkomplizierte Bereitstellung div. Hilfsmittel.
• TVB Söll für die Lautsprecheranlage bei der Einsegnung
• allen mitwirkenden und helfenden Händen, ohne die eine Beerdigung in dieser Form nicht 

möglich gewesen wäre sowie allen Trauergästen, die unserem lieben Wast die letzte Ehre 
erwiesen haben.

Herzliches Vergelt´s Gott Gattin Loisi 
Kinder Andrea und Peter mit Familien. 

Danksagung
Sebastian Niederacher
* 2.5.1942             † 4.2.2019
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Zivildienst im Altenwohnheim
Scheffau - Insa Dahoam.

Dass in einem Altenwohn-
heim der Zivildienst absolviert
werden kann ist den wenigs-
ten bekannt, dass aber diese
Aufgabe auch durchaus at-
traktiv und abwechslungs-
reich  ist bestätigen die bei-
den Zivildiener – Christof Ob-
waller aus Söll und Michael
Bachler aus Going.

Insgesamt dauert der Dienst
neun Monate, davon werden
sieben Monate unmittelbar
mit den Bewohnern ver-
bracht,Spazierengehen, Spie-
len, Vorlesen und intensive
Gespräche über die „gute
alte Zeit“ gehören dabei zum
Tagesgeschäft.
Die direkte Pflege oder die
Verabreichung von Medika-
menten und ähnliche pflege-
rische Tätigkeiten ist dem
ausgebildeten Pflegepersonal
vorbehalten und dürfen nicht
von den Zivildienern vorge-
nommen werden. Nichtsdes-
totrotz werden aber wichtige
soziale Werte vermittelt und
die Dankbarkeit älterer Men-
schen bestätigt die Anerken-

nung für diesen sozialen
Dienst.
Ein zusätzlicher Einsatzort ist
die Küche, neben dem Ab-
wasch und der Essenausgabe
steht auch die Mitarbeit in
der Speisenzubereitung am
Programm, wobei den meis-
ten Zivildienern die Patisserie
(Konditorei) am liebsten ist.
Auch mit der Technik in
einem so interessanten Haus
wird ebenso Bekanntschaft
gemacht, wie mit den Garten
und Grünanlagen.

Alles in Allem ermöglicht der
Zivildienst im Altenwohnheim
Scheffau einen Einblick in
viele interessante Sparten
und bietet eine abwechs-
lungsreiche Dienstzeit – be-
sonders ist aber der
wertschätzende Dank für den
jugendlichen Einsatz von den
Bewohnern ein besonderes
Erlebnis.

Unseren beiden „Zivis“ –
Christof  und Michael dan-
ken wir auf diese Weise für
ihren vorbildhaften Einsatz,
und wünschen Ihnen wei-
terhin alles Gute auf Ihrem
weiteren Weg.

Verbandsobmann
Wolfgang Knabl

Im Bild: Die beiden “Zivis” Christof Obwaller und Michael Bach-
ler mit Küchendame Renate Jamtschgi. ©awh_scheffau_wk
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Liebe Söllerinnen und Söller,

Die Wintersaison ist noch in vollem Gange und dank der
ergiebigen Schneefälle können wir mit guten Buchungs-
zahlen auch in der zweiten Märzhälfte rechnen. 

Wie immer ist der März auch jener Monat, in dem wir uns im
TVB bereits intensiv mit der anstehenden Sommersaison be-
schäftigen. So stehen heuer einige interessante Bau- und Ge-
schäftsaktivitäten in Söll auf dem Programm: Neben dem
Startschuss der Bauphase I für die neue 10EUB der Bergbahn
ab Anfang April werden im Ortszentrum neue Geschäftsloka-
litäten für eine weitere Belebung der Söller Dorfmittn umge-
baut bzw. errichtet. 
Dies nimmt die Projektgruppe „Insadorfmittn“ zum Anlass, um
mit dem Frühjahr die entscheidende Phase zur Neugestaltung
des Söller Ortskerns einzuläuten. Der Gemeindevorstand wird
mit dem TVB zusammen in den nächsten Wochen in Zusam-
menarbeit mit dem Ingenieursbüro Hanel aus St. Johann ein
„Bauhandbuch“ für Söll mit einem generellen Leitbild erstellen,
in welchem die Söller Identität nicht nur definiert, sondern be-
reits konkrete Ansichten, Funktionen, Verkehrslösungen und
Materialdetails bis hin zum Beleuchtungskonzept erstellt wer-
den. Ein großer Schritt in Richtung Finalisierung des Ortskern-
prozesses.
Auch in der Hotellerie stehen heuer große Investitionen in Qua-
litätsverbesserungen bevor – es wird in Komfort, Gastronomie
und Wellness investiert, was eine höhere Wertschöpfung er-
möglicht und das Niveau der Beherbergungsbetriebe am Wil-
den Kaiser weiter ansteigen lässt. Der regionale Wirtschafts-
kreislauf wird dadurch stimuliert und unsere hervorragenden
Söller Handwerksbetriebe können mit ihren Mitarbeitern tolle
Referenzprojekte zur Umsetzung bringen. Eine Win-Win-Situa-
tion, die allen nur Vorteile bringt und die grundsätzlich immer
anzustreben ist.
Der TVB wird die Söller Betriebe mit zielgerichteter Bewerbung
unserer Hauptmärkte auf allen Kanälen tatkräftig unterstützen,
sowie in Zusammenarbeit mit örtlichen und regionalen Part-
nern Sport- und Kulturveranstaltungen umsetzen, um auf dem
Weg zur Premiumregion Tirols weiter Baustein für Baustein hin-
zuzufügen. Ein ständiger Prozess, der Früchte trägt, wenn alle
an einem Strang ziehen.

In diesem Sinne wünsch ich euch allen einen erfolgreichen Sai-
sonausklang im März und schöne Stunden mit der Familie in
der Frühjahrssonne.
Euer TVB-Vorstand  Alexander Edinger
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Nui´s
vom Tourismus

Anlässlich der JHV konnten
die Wegewarte des TVB Wil-
der Kaiser beeindruckende
Zahlen im Dienst der 6 Ver-
bandsgemeinden vorlegen:
Für ein rund 240 km Wan-
derwegenetz wurden rund
1.500 Std. Arbeitsaufwand
geleistet.Rund 7.330km wur-
den mit Miet- bzw. Privatau-
tos zurückgelegt, um in teils
unwegsamem Gelände nach
dem Rechten zu sehen, Ver-
besserungen vorzunehmen
oder Schäden auszubessern.
Die Söller Wegewarte korrie-
gierten auf der “Lenga” das
durch eine Hangrutschung
beschädigte Wegenetz mit
einer professionell  angeleg-
ten Umgehung, die nach an-
strengender Geländeadap-
tion wieder zu selektiven Aus-

rückungen einlud und das
landschaftlich reizvolle Areal
mit guter Erschließung ver-
knüpfen. Weitere Leistungen
wurden im Bereich Ranggen-
alm-Feldberg erbracht. Für
heuer wird der schneereiche
Winter einige Überraschun-
gen ausapern.
Dank der ehrenamtlichen Ei-
genleistungen blieben die
Unkosten von € 43.322,85
im erwünschten Rahmen.
So entbieten an dieser Stelle
die TVB´s und die Gemeinden
namens der ARGE

• ein großes 
Dankeschön

an die Wegwarte für die her-
vorragende Arbeit, die im
heurigen Jahr unfallfrei geleis-
tet wurde.

1.485 Std. Arbeitsaufwand
für das Söllandler Wegenetz

Die Söller Wegewarte blicken auf ein arbeitsreiches Jahr 18 zurück
und verdienen zurecht die öffentliche Anerkennung anlässlich der
Jahreshauptversammlung . ©tvb_wk_schk



• zur SCHNEEGLÖCKERLRUNDE
am Donnerstag - 21. März 2019
Treffpunkt: 13.00 Uhr beim Busparkplatz Söll
Anreise mit Privatautos (+ Mitfahrer)

•  Termin für den Zweitagesausflug “Rheinfälle b.   
Schaffhausen/Schweiz” - 5.+ 6. Juni 2019
bitte vormerken.

•  Herzliche Gratulation Frau Theresia Steinbacher   
zum 85. Geburtstag am 12. März !

Der PV-Vorstand freut sich auf rege Beteiligung !

Viel Neuschnee in den Tagen
vor dem Rennen hat es fast
nicht möglich gemacht, dieses
Rennen durchzuführen. Aber
die unermüdliche Arbeit der
Helfer des Schiclub Söll haben
eine perfekte Piste auf den Berg
gezaubert.Und die Rennläufer
zeigten auch entsprechende
Leistungen.
Der Tagessieg bei diesem Slalom
ging an Mario Gramshammer
vom SV Achensee, der damit
auch Tiroler Meister der Klasse
U21 im Slalom wurde. Auf den
zweiten Platz klassierte sich Ma-
nuel Bauer aus Niederösterreich
vor dem Zamer Gabriel Nairz.
Auf Platz Vier klassierte sich
Christoph Meissl aus Salzburg
und auf Platz Fünf Jan Ronner
aus der Steiermark.(siehe Bild)
Die Wertung der Tiroler Meister-
schaft in der Klasse U 21 war als
erster Mario Gramshammer
vom SV Achensee, Zweiter Ga-
briel Nairs vom SV Zams und
Dritte wurde Peter Rudigier vom
SC Ischgl.

In der Klasse U 18 gewann Ni-
colas Riedmann vom SK Hopf-
garten vor Kilian Pramstaller
vom SC Lienz und Nicolas
Gstrein vom SV Längenfeld.

Söller Akzente18

Sieg durch Tiroler Mario Gramshammer
beim 1. FIS Slalom in Söll

Am Samstag 19. Jänner wurde durch den WSV Söll ein Junior FIS-Slalom in Hochsöll durchgeführt.
Zugleich wurde in diesem Rennen der Tiroler Meister Slalom 2019 der Jugend ermittelt. Die fünf
Schnellsten des FIS Slaloms in Söll                                                   Fotos: ©Oliver Maurer / WSV Söll 

Einladung

Tiroler Meister 
in der Klasse U18 
Nicolas Ried-
mann vom 
SK Hopfgarten

WSV-Berichte über den 1.FIS-Slalom und
die Vereinsmeisterschaften 2019 
©wsv_martin_hörl
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Vereinsmeisterschaft  
beim WSV Söll

Die neuen Vereinsmeister des WSV Söll, von links Daniel Gruber,
Sieger der Silberpfeile, Selina Peer und Martin Fuchs sowie Albert
Koller und Herbert Egger vom Organisationsteam
Fotos: ©Bilder von Andi Rabl, WSV Söll

Die Vereinsmeister bei den Kindern und Schüler. 
Von links Simon Stöckl - Raiba Söll,  Lena Wessely, Emma
Wessely, Florian Feuersinger, Cosmo Burghart und Obm.
Albert Koller WSV Söll

Am 17. Februar  hatte der Schiclub Söll seine Mitglieder
wieder zur traditionellen Vereinsmeisterschaft eingeladen,
die in diesem Jahr auch wieder als Riesentorlauf in zwei
Durchgängen gefahren wurde. Dabei kam der schnellere
Lauf in die Wertung.

Bei Kaiserwetter konnte in der Damenklasse erstmals die
Jugendläuferin Selina Peer sich über den Titel der Vereins-
meisterin freuen. Bei den Herren ging in einem spannen-
den Rennen der Sieg an Martin Fuchs, der sich schon zum
wiederholten Mal den Titel sichern konnte.
In der Klasse der Silberpfeile durfte sich Gemeinderat Da-
niel Gruber über einen Sieg in dieser prominenten Grup-
pierung freuen.

Selina Peer und Martin Fuchs 
gewinnen die Meisterschaft

Martin Fuchs auf der Fahrt zu seinem Vereinsmeistertitel

Die Söller Silberpfeile sind auch auf der
Piste flott unterwegs.

Selina Peer - die neue Vereinsmeisterin des WSV Söll  
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Vorschau

Schönheit und Vergänglichkeit“ machen für den Goinger Bildhauer Reinhard
Meilinger den Reiz seiner Schneeskulpturen aus: „Wir erleben am Wilden Kaiser
gerade ein Winterwunderland, da liegt es doch nahe, unseren Gäste diese
Schönheit in all seinen Facetten zu zeigen“, so erklärt der Künstler seine Moti-
vation. Für Söll hat er sich einen “Platz an der Sonne” ausgesucht und seine
“Hexen”-Skulptur vor wunderbarer Kulisse “in Schnee gemeißelt”. ©tvb_wk



ERSTBEZUG – Hochwertige
EG-Wohnung – Skiliftnähe

79 m² Wfl.; 2 SZ, Badezimmer, offe-
ner Wohn-Ess-Kochbereich mit mö-
blierter Küche inkl. Bora-System
Kellerabteil, 1 Autofreistellplatz, 
Lift 
HWB 35,72

KP. € 314.000,--

ERSTBEZUG – Bezaubernde
2-Zi-Maisonette-Wohnung
68 m² Wfl., Aufteilung auf 2. OG und
DG;  1 SZ, Badezimmer, extra WC, 
offenes Wohnen/Essen/Kochen
Loggia mit großen Fensterfronten
1 Kellerabteil, 1 Autofreistellplatz, Lift
HWB 35,72

KP. € 312.000,--

Wunderschöner Landsitz 
in Sonnenlage
344,84 m² Gesamtwohnnutzfläche,
495 m² Gfl., Top-Ausstattung
4 SZ je mit Bad en suite, Hauptschlaf-
zimmer mit Ankleide; ca. 70 m² offe-
nes Wohnen/Essen/ Kochen mit
Kamin, Wellnessbereich; komplett un-
terkellert, Doppelgarage, HWB 41,3

KP. € 1.399.000,--

Landhaus-Villa 
im traditionell-modernen Stil
ca. 430 m² Gesamtwohnnutz-
fläche, 779 m² Gfl., hochwertige
Ausstattung; 4 SZ, 4 Badezimmer,
Lift, Doppelgarage, Carport, 
Autofreistellplätze
HWB 49,0  fGEE 0,64

KP. auf Anfrage

21März 2019

Immobilienangebote der Raiffeisenbank Going
www.immo-raiffeisen-going.at  • www.raiffeisen.at/soell-scheffau

Prok. Josef Hirzinger                     
josef.hirzinger@rbgt.raiffeisen.at

Tel. 05358/2078/520   

Rosalinde Schreder                    
rosalinde.schreder@rbgt.raiffeisen.at 

Tel. 05358/2078/560  
Ihr Partner

SScchheeffffaauu SScchheeffffaauu SSööll ll SScchheeffffaauu

Söller
Fasching
anno dazumal

WSV_Ski-& Maskenball_1990

Umzug 2007  “FC-Söll-Piraten”

VS Söll Fasching m.Umzug 1989

Fasching in Söll 2012 mit der Mullergruppe aus Baumkirchen

Faschingsumzug 2007 “Hexen”



Kpm.Sebastian Schachner-Schwåzer bis 1947
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*  07.05.1953      
† 10.01.2019

Danksagung
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme anlässlich des Heimganges meiner lieben 
Mutter, Schwiegermutter, Tochter, Schwester, Schwägerin, Tante und Godi, Frau

Veronika Hechenberger
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gebührt:

•  Herrn Pfarrer Adam Zasada, den Ministranten und den Mesnerleuten
•  Herrn Hans Ehammer für das Vorbeten des Rosenkranzes
•  Herrn Hans Kaufmann für die Organisation
•  der Söllandler Hoangaschtmusik für die musikalische Umrahmung
•  für die Mess-, Kerzen-, und Blumenspenden sowie das Entzünden von Gedenkkerzen      

im Internet und für die Spenden an den Sozialsprengel Söllandl
•  den Hausärztinnen, Dr. Alexandra Bado und Dr. Tanja Ascher sowie dem gesamten 

Team an Ärzten und Pflegepersonal der Interne im BKH Kufstein sowie der Bestattung Linser

Allen ein herzliches Vergelts Gott für die Anteilnahme und das letzte Geleit.

Söll im Februar 2019                                                                                          Die Angehörigen

2019
165
Jahre

1854

Das heurige Jahr steht ganz im Zeichen
des heimischen Blasmusikwesens und
findet seinen Höhepunkt im Bezirksmu-
sikfest vom 2. -  4. Aug. 2019 in Söll.

Mit klingendem Spiel
Die Quellen der Musikkapellen gehen zu-
meist auf die Tradition der Schützen zu-
rück. Wie die beiden Votivtafeln in der
Stampfangerkapelle belegen, sind die
aus den Freiheitskriegen 1809 heimge-
kehrten Landstürmer/Schützen “mit klin-
gendem Spiel der Musikanten” einge-

zogen, um für die glückliche Heimkehr
zu danken. Eine weitere Quelle bilden die
Pfarrchroniken, in denen häufig “Musi-
kanten” im Kirchenorchester für festliche
Umrahmung verantwortlich zeichneten.
Nach DDr. Matthias Mayer ist solcherart
auch die Gründung der Musikkapelle Söll
belegt, wonach für ein gutes Dutzend
Orchestermusikanten im Jahre 1854 die
Instrumente angekauft wurden. Der be-
kannte Heimatforscher hat zum 100-Jahr
Jubiläum 1954 eine kleine Festschrift ver-
fasst, in der dies dokumentiert wird.  

Mit dem heurigen 165-Jahr-Jubiläum er-
gibt sich mit umfangreichem Festpro-
gramm die Gelegenheit für die gebüh-
rende Würdigung der vielfältigen Leistun-
gen und Beiträge der Musikkapelle Söll
im Dienste des Dorflebens und zur Freu-
de von Einheimischen und Gäste.
Es geziemt sich ein großer Dank an all die
engagierten Kapellmeister, Obleute und
Musikanten, die von Generation zu Ge-
neration für das “klingende Spiel” Frei-
zeit, Engagement und Kameradschaft
eingebracht haben. ©akzente_red.

Kpm.Oswald Mayr - ab 1975 Kpm. Johann Seisl - Aufing ab 1948 - 1975
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Aus der 
Dorfchronik

1979 bzw.1989

Sportliche
Triumphe
heimischer 
Vereine im In-
und Ausland

Einen sensationellen Auftritt hatte die Ortsgruppe Söll anlässlich der
ÖAAB-Bezirksmeisterschaften in Hochsöll. Im 130 Teilnehmer um-
fassenden Prestige-Rennen waren auch 11 Söller ÖAAB-Mitglieder
angetreten, die mit Klaus Exenberger nicht nur den Tagessieger ge-
stellt haben sondern auch den Mannschaftssieg erobert hatten. Im

Bild links die erfolgreichen Teilnehmer mit Klassensiegern Mayr Fritz
(A II), Embacher Leo (A II) Exenberger Klaus (Allg.Kl) sowie Schlemaier
Toni, Klaus Exenberger u. Weiss Toni (Bild rechts) als souveräne Sieger
der Mannschaftswertung. Bürgermeister Simon Zott dankt für die
tolle Abwicklung und gratuliert “seinen siegreichen ÖAAB-lern” 

ÖAAB-Bez-Meisterschaften am 11.März 1979 in Hochsöll

Tagessieger Klaus Exenberger und Mannschaftssieg des ÖAAB-Söll

TT_Februar_1989




